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Tag und Nacht für Sie zu erreichen. Auch an Sonn- und Feiertagen.

61197 Florstadt | Niddastraße 9 | Tel.: 06035 / 9671010 
info@bestattungsinstitut-winter.de | www.bestattungen-winter.net

FLORSTÄDTER BESTATTUNGSHAUS

WINTER & HELLER

Wir beraten Sie zum Thema Bestattungs-
vorsorge. Entlasten Sie sich und Ihre 
Angehörigen.

ABSCHIED 
OHNE 

SORGEN!
FINANZIELLE 

Reisecenter
Florstadt
Reisecenter

Willy -Brandt -Str. 2 · 61197 Florstadt
06035 971201 · info@reisecenter-florstadt.de

Mo. bis Fr.: 9.00 -13.00 u. 14.00 -18.30 Uhr
Sa.: 9.00 -13.00 Uhr

BESTE BERATUNG  
FÜR IHREN URLAUB

0171 5111113 
schulte-immobilien.net
info@schulte-immobilien.net

GUTSCHEIN
Für eine 

kostenfreie Bewertung 
Ihrer Immobilie

Modernisieren
Wohnen - Wohlfühlen

info@baupro�s-kipper.de · www.baupro�s-kipper.de     

�Rundumsorglos-Paket�� zum garantierten Festpreis.

Wir sind ein leistungsstarker und zu-
verlässiger Partner in den Bereichen
� �mbau
� Renovierung 
� �anierung

Tel. (06187)909774 · Mobil (0170)2329305

Neue Dusche in 2 Tagen!
nur vom Spezialisten für Ihre 

Dusch- und Badsanierung

www.duschking.de 

Vorher Nachher

www.bad-heizung-vida.de

Nachher

- Fugenlos
- Schnell
- Sauber

Schicken Sie uns Fotos 
und einen Grundriss vom 
Bad zu und wir erstellen 
Ihnen kostenlos und 
unverbindlich ein Angebot! 
info@bad-heizung-vida.de

Oder anrufen und einen 
Termin vereinbaren. Gerne 
erfolgt die Beratung auch 
bei Ihnen zu Hause. 
Tel.: 06003 - 76 77

me. Torsten Vida GmbH 
Dieselstr. 22 | 61191 Rosbach Ihr Partner vor Ort

Torsten Vida

Torsten Vida

Heizung & Bäder

Wir bauen auch Ihre Wellness-Oase!

Kinderfreundliches Deutschland!
Deutschland ist kinderfreund-
lich, denn Kinder sind unsere 
Zukunft - diese Floskel hört 
man vor allem von Politikern 
und Kinderlosen.
Vor drei Jahren haben wir  
über ein Schild im Restaurant 
mit der Aufschrift: „Hier sind 
NUR wohlerzogene Kinder 
willkommen“ berichtet.
Vor zwei Jahren ist in einem 
anderen Restaurant ein Beton-
poller dazu gekommen, damit 
es Kinderwagenfrei bleibt.
Letztes Jahr haben wir darü-
ber geschrieben, dass Kinder 
in der Pandemie vergessen 
werden. 
Und heute?
Fangen wir von vorne an:
Klar haben Kinder keiner-
lei Tischmanieren, sie sitzen 
nicht leise am Tisch, in sel-
tenen Fällen werfen sie sich 
auch mal auf den Boden und 
befl ecken regelmäßig die 
Tischdecke. 
Damit sollte nun endlich be-
legt sein, dass Kinder nicht  in 
Gaststätten, Restaurants und 
Hotels gehören!
Geht‘s noch? Wollen wir 
Kinder  programmieren auf 
»Nicht lachen«, »Keine Wut-

anfälle« und am 
besten noch 
»Nicht spielen«? 
Wir haben mit 
den  Restaurants 
g e s p r o c h e n 
nach den Lo-
ckerungen und 
der Wiedereröff-
nung. Und? 
Schild ist weg, 
Poller ist auch 
weg und kei-
ne Einschrän-
kungen mehr 
für Familien 
mit Kindern - 
statt dessen 
nur die allge-
meinen Hygie-

ne- und Testvorschriften!
Musste also erst eine Pande-
mie kommen, damit wir kin-
derfreundlicher werden?
Politiker räumen ein, dass sie 
nicht nur zu Beginn der Pan-
demie die Kinder benach-
teiligt haben. Das mag jetzt 
auch an den anstehenden 
Bundestagswahlen liegen - 
aber wenn die 
Pandemie und 
die Wahlen 
daran Schuld 
sind, dass wir 
etwas kinder-
f reundl icher 
werden, soll es 
mir recht sein.
Nur weil wir in 
unseren Alltag 
immer mehr 
rein packen 
und wir da-
durch die Welt 
beschwer l i -
cher werden 
lassen, wird 
natürlich unse-
re Sehnsucht 
nach Ruhe 
größer - des-
halb können 
wir aber nicht 
Kinder und 

damit auch Familien ächten 
und einschränken! Da müs-
sen wir andere Stellschrau-
ben anwenden! Letztendlich 
und nicht zu vergessen ist es 
doch, dass wir alle mal Kinder 
waren. 
In diesem Sinne - viel Spaß 
bei der Lektüre.    
Ihr Florstadt Journal

Andrea Stumpf · 0151 21274933
andreastumpf22@gmail.com

PrAxiS für
gAnzheitlicheS

coAching

ADhS, lrS und DYSKAlKUlie
lerntraining und coaching

für Kinder und Jugendliche
coaching zum Schuljahres-endspurt
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Der klassische Fizz - erfri-
schend, fruchtig, spritzig und 
süßsauer. 
Die „Fizzes“ sind nichts an-
deres als eine Mischung 
aus Whisky oder Gin mit 
Zitronensaft, Zucker und 
Sodawasser. Gin, der auf 
Wachholderbasis hergestellt 
wird, wurde schon um das 
Jahr 1050 von den Benedikti-
ner Mönchen als Allheilmittel 
geschätzt und im 14. Jahr-
hundert wurde Gin als Ge-
nußmittel bekannt.
Zutaten:
5 cl Gin (Dry)
3 cl Zitronensaft
2 cl Zuckersirup
Soda
Zubereitung:
4-5 Eiswürfel, Gin, Zitro-
nensaft und Zuckersirup in 
den Shaker geben. Kräf-
tig schütteln und in ein mit 
Eiswürfeln gefülltes Long-
drinkglas abseihen. Nun mit 
Soda auffüllen und mit einer 
Zitronenscheibe dekorieren. 
Den Gin Fizz mit Trinkhalm 
servieren.
Bemerkung:
Dieser Drink steht und fällt 
mit dem frischen Zitronensaft 
und der Dauer des Shakens. 
Nur mit frischem Zitronensaft 
und durch langes Shaken 
erhält der Drink nachher die 
seidige Trübe und die leichte 
Schaumkrone.
Variation:
Durch Variation des Mi-
schungsverhältnisses kön-
nen Sie den Drink süßer oder 
saurer machen. Hier nun 
noch drei Variationen mit Zu-
gabe von Ei:
Silver Fizz (+ Eiweiß)
Golden Fizz (+ Eigelb)
Royal Fizz (+ Ei)

Gin Fizz

Redaktion MonatsjournalRedaktion Monatsjournal
www.Monatsjournal.de

Redaktion@Monatsjournal.de

Südstraße 11, 61194 Niddatal

„Gemeinsam raus aus der derzeitigen Krise...“
Zusammenarbeit Erlebnispark Steinau und Firma PEH (John Heinz)

flug“ hauen wir gemeinsam 
„Familien-Vergnügungstech-
nisch“ im Erlebnispark Steinau 
in die Vollen“, sind sich PEH-
Chef John Heinz und Parkleiter 
Theo M. Zwermann einig. 
Herr John Heinz wird darüber 
hinaus auch sogar noch ein 
weiteres, neues Gerät her-
ausbringen, welches vorrau-
sichtlich im Sommer im Park 
installiert wird. Bei dieser Art 

Zusammenarbeit gehen der 
Park und die Firma PEH zu-
sammen neue Wege in der 
Krise und möchten somit ein 
stückweit auch aus ebendieser 
heraus. So werden zukünftig 
die Neuheiten aus dem Hause 
PEH stets zuerst im Erlebnis-
park Steinau präsentiert und 
probelaufmäßig getestet sowie 
dort auch vom Parkpublikum 
praxiserprobt. Der Park hat so-
dann die Möglichkeit das Gerät 
zu übernehmen oder aber (bei 
einem evtl. Nichtgefallen) zu-
rückzugeben - auf jeden Fall 
aber, ist somit eine ständige 
Neuentwicklung im Park prä-
sent. Die Karussellbaufirma 
John Heinz hat zudem nun ei-
nen Standort für Neuentwick-
lungen und dem Hauptportfolio 
gebündelt an einer Stelle ste-
hen, wo potenzielle Interessen-
ten jederzeit - verkehrstech-
nisch hervorragend erreichbar 
- die Geräte anschauen, begut-
achten und auch Probe fahren 
können. PEH & Erlebnispark 
Steinau finden sich hier in einer 
wunderbaren „Win-Win-Situa-
tion“ wieder, die gerade in Zei-
ten wie diesen, immens wichtig 
erscheint.
Für einen schönen Ausflug 
verlost der Erlebnispark 
Steinau zusammen mit dem 
Monatsjournal vier Familien-
karten (Eintritt des Erlebnis-
parks für zwei Erwachsene 
und zwei Kinder) - einfach 
die folgende Frage beant-
worten und die Antwort per 
E-Mail oder per Postkarte an 

Wie heißt das Park-
maskottchen?

Der Erlebnispark Steinau an 
der Straße ist ein kleiner, aber 
feiner Erlebnispark am Ran-
de des nördlichen Spessarts 
gelegen. (in der Nähe zu Bad 
Orb) Die Firma PEH Karussell-
bau John Heinz ist ein inno-
vatives Jungunternehmen aus 
dem hessischen Breidenbach 
(Kreis Marburg-Biedenkopf), 
welches schon seit Jahren von 
sich reden macht und auch 
auf europäischer Ebene auf 
den Freizeitfachmessen prä-
sent ist. Die beiden familien-
geführten Firmen gehen nun 
eine Zusammenarbeit ein. Die 
Unternehmerchefs sind inso-
weit davon überzeugt, dass 
Kräfte, Interessen & Synergien 
gebündelt werden können, 
Werbungsaktionen und Pu-
blikumsinteressen gemein-
sam aufgegriffen und zwei 
starke Partner das (FACH-)

Publikum begeistern werden. 
„Das Parkmaskottchen Esel 
„ERLI“ findet sich überall im 
Park wieder - so auch beim 
neuen „Eltern-Kind-Karussell“ 
(Typ Erli) namens ERLIsFutter-
Fass von PEH. Um unserem 
Zielpublikum, Familien mit 
kleinen Kindern, etwas zu bie-
ten und ihnen die - gerade in 
diesen „außergewöhnlichen“ 
& teilweise unwirklichen Zeiten 
die überaus wertvolle Auszeit 
& Freizeit - etwas zu verschö-
nern, möchten wir ein Gesamt-
paket schnüren, welches aus 
der innovativen Ideenschmiede 
von John Heinz (PEH) stammt. 
Zusammen mit dem bereits 
oben erwähnten Eltern-Kind-
Karussell, dem Ballonkarussell 
(Typ John‘s Montgolfiere) na-
mens „Himmelsstürmer“, dem 
Fahrgeschäft (Typ Drifter) na-
mens „Turbo-Puschel“ sowie 
dem Kinder-Kettenflieger (Typ 
Starflyer) namens „Storchen-

die Redaktion senden. Ein-
sendeschluss ist der 17. Juli 
2021. Die Gewinner werden 
benachrichtigt.

Doch der Alltag vieler Kinder 
sieht meist anders aus. Lernun-
lust und Lernfrust, Konzentra-
tionsprobleme, nicht stillsitzen 
können und vieles mehr ma-
chen den Kindern heutzutage 
zu schaffen. Sollten Sie Ihr Kind 
für die Schule unterstützen wol-
len, dann melden Sie sich noch 
heute in meiner Praxis für ganz-
heitliches Coaching an.
Spielerisch und mit viel Spaß 
entwickeln die Kinder Mo-
tivation, Konzentration und 
Selbstbewusstsein bei einem 
Coaching und in der Lern-The-
rapie. Näheres erfahren Sie bei 
Andrea Stumpf unter Tel. 0151-
2127433

Praxis für 
ganzheitliches Coaching

Motivation 
statt Frust
Konzentration, Aufmerk-
samkeit, Motivation und 
Lust am Lernen sind mit die 
wichtigsten Dinge die Kin-
der in der Schule für einen 
guten Lernerfolg benötigen.

Anzeige

„Der Klimawandel verläuft aus 
forstlicher Sicht ungeheuer 
schnell ab. Uns als Gesell-
schaft bleibt deshalb relativ 
wenig Zeit darauf zu reagie-
ren.“ So beschreibt Forst-
amtsleiter Bernd Reißmann 
in einer Veröffentlichung „zum 
Waldmanagement in Zeiten 
des Klimawandels“ die aktuel-
le Situation.
Der Vortrag „Wald im Klima-
wandel“ findet im Bürgerhaus 
Stammheim, Hainbachstr. 1, 
61197 Florstadt statt. Im An-
schluss an den Vortrag mit 
Diskussion gibt es eine ge-
meinsame Ortsbegehung im 
nahe gelegenen Wald.
Der Vortrag von Anselm 

Möbs (Forstamt 
Nidda, Öffent-
lichkeitsarbeit) 
beschreibt den 
aktuellen Zu-
stand unserer 
Wälder und die 
Auswirkungen 
nach mehre-
ren Jahren mit 
zu niedrigen 
Niederschlags-
mengen. Der 
Klimawandel ist 
in unseren Wäl-
dern angekom-

men und die Forstwirtschaft 
muss darauf reagieren und 
wird ihre Konzepte vorstellen. 
Im Anschluss an den Vortrag 
und die Diskussion gibt es 
Gelegenheit den Zustand der 
Wälder in Florstadt vor Ort 
mit Anselm Möbs und dem 
Revierförster Frederek Binne-
wies in der Mark Mockstadt 
zu begutachten. 
Da die Teilnehmerzahl aus 
Hygienegründen begrenzt ist, 
wird um kurze formlose An-
meldung per E-Mail bei info@
gruene-florstadt.de oder info@
grüne-florstadt.de gebeten.
Alle Bürger*innen von Flor-
stadt sind herzlich willkom-
men!

Bündnis 90/Die Grünen Ortsverband Florstadt

Wald im Klimawandel
Die GRÜNEN Florstadt laden am Samstag, den 3. Juli 
2021 um 17.00 Uhr zu einer öffentlichen Informations-
veranstaltung zum Thema „Wald im Klimawandel“ ein.
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 Samstag, 3. Juli

17.00 Uhr: Wald im Klimawandel - Vortrag, Bürger- 
  haus Stammheim, Grüne Florstadt 
       
 Freitag, 16. Juli

16.00 Uhr: Streuobstwiesen pflegen und nutzen - 
  Vortrag, Bürgerhaus Florstadt, Arbeits- 
  kreis „Streuobstwiesen in Florstadt“

Veranstaltungskalender 
der Stadt Florstadt

I M P R E S S U M
Herausgeber: 

Verantwortlich für Text und Anzeigen: René Angel
Auflage: 5.500 Exemplare

www.Monatsjournal.de

Werbeagentur creaRtiva
Südstraße 11, 61194 Niddatal
Telefon: 06187 9946-199
E-Mail: Redaktion@Monatsjournal.de

Nächster Annahmeschluss: 12. Juli 2021
Nächster Erscheinungstermin: KW 29/2021

STEINBOCK 
(22.12.-20.01.)
Jemand drängt sich 

vor – und fällt nicht nur Ihnen 
unangenehm auf. Vielleicht 
sollten Sie diesen Menschen 
öffentlich in die Schranken 
weisen …

WASSERMANN 
(21.01.-19.02.)
Stellen Sie Ihre 

sprichwörtliche Toleranz jetzt 
unter Beweis. Sie verlieren be-
stimmt nichts dabei, wenn Sie 
einmal nachgeben, ganz im 
Gegenteil.

FISCHE 
(20.02.-20.03.)
Es mehren sich Hin-

weise, dass eine bestimmte 
Sache nicht so verlaufen wird, 
wie Sie es wollen. Rufen Sie 
Freunde zur Hilfe, um sich zu 
beraten.

WIDDER 
(21.03.-20.04.)
Niemand erwartet 

eine grundlegende Änderung 
von Ihnen, wohl aber die Be-
reitschaft, sich mit anderen 
Meinungen und Einstellungen 
vorurteilsfrei auseinanderzu-
setzen.

STIER 
(21.04.-20.05.)
Sorgen Sie dafür, 

dass Sie zumindest abends 
ein wenig zur Ruhe kommen. 
Ihr hohes Tempo halten Sie 
sonst jedenfalls nicht mehr 
lange durch.

ZWILLINGE 
(21.05.-21.06.)
Wenn die Tempera-

turen in Ihrer Beziehung nicht 
auf den Gefrierpunkt abstür-
zen sollen, müssen Sie mehr 
Rücksicht auf Ihren Partner 
nehmen.

KREBS 
(22.06.-22.07.)
Machen Sie in die-

sen Wochen mal einen großen 
Bogen um Ihre Laster: Dann 
kann Ihr Körper seine Abwehr-
kräfte endlich mal wieder auf-

stocken. 
LÖWE 
(23.07.-23.08.)

Jetzt können Sie Ihrer Partner-
schaft zu einer Verjüngungskur 
verhelfen. Es dürfte alles nur 
eine Frage der richtigen Do-
sierung sein.
JUNGFRAU 
(24.08.-23.09.)

Die Horoskop-Ecke

Vertriebspartner
Werbemittel (on- und offline)
Webdesign
Drucksachen
Displays (digital und analog)
Gestaltung

Wir als Joint Venture suchen für den Wetteraukreis einen exklusiven

• Gebietsschutz
• Bonus
• Grundgehalt

Kontakt:
Werbeagentur creaRtiva
Südstr. 11, 61194 Niddatal
Telefon: 06187 9946199
E-Mail: kontakt@monatsjournal.de

Genug der Selbst-
kritik! Wenn es nicht 
zum Sieg gereicht 

hat, lag es mehr an der un-
glaublichen Stärke der an-
deren – und nicht an Ihrer 
Schwäche!

WAAGE 
(24.09.-23.10.)
Sie neigen dazu, aus 

dem Bauch heraus zu han-
deln: Jetzt aber wäre es gut, 
wenn Sie erst mit Bedacht 
überlegen, bevor Sie zur Tat 
schreiten. 

SKORPION 
(24.10.-22.11.)
Sie sind versucht, 

etwas über die Stränge zu 
schlagen. Wenn Sie sich nicht 
rechtzeitig bremsen können, 
wird Ihnen prompt die Quit-
tung präsentiert.

SCHÜTZE 
(23.11.-21.12.)
Sie ahnen Entwick-

lungen, lange bevor andere 
sie überhaupt wahrnehmen. 
Das verschafft Ihnen in diesen 
Wochen den entscheidenden 
Vorsprung.

Hochstamm-Streuobstwiesen 
sind ein wichtiger Rückzugs-

raum für seltene Pflanzen, 
Insekten und Vögel. Zu einem 
spannenden Vortrag lädt der 
neugegründete Arbeitskreis 
„Streuobstwiesen Florstadt“ 
ins Bürgerhaus Florstadt 
ein. Der Vortrag erläutert die 
ökologische Bedeutung von 
Streuobstwiesen - insbeson-
dere auch in Zeiten des Arten-
sterbens - und gibt Hinweise, 
wie unsere alten Streuobst-
wiesen gepflegt, genutzt und 
verjüngt werden können. Im 
Anschluss findet eine kleine 
Exkursion zu den Ober-Flor-
städter Streuobstwiesen statt, 
um dort gemeinsam zu schau-
en, welche Pflanzen und Tiere 
hier zu finden sind, wie ein gut 
geschnittener Apfelbaum aus-
sieht, welche Pflegemaßnah-
men wünschenswert sind und 
wie wir dieses wichtig Kultur-
gut in und um unsere Dörfer 

erhalten und nutzen können.
Zur Erfrischung gibt es regi-
onale Apfel-Kelterprodukte 
zum Kosten. Die Bevölkerung 
ist herzlich eingeladen!
Auch wenn die Corona Inzi-
denzzahlen inzwischen deut-
lich gesunken sind, wäre es 
wünschenswert, wenn Sie 
sich per formloser E-Mail zu 
dieser kostenfreien Veranstal-
tung bei monika.rhein@web.
de (Vorsitzende des BUND-
Ortsverbandes) anmelden.
Treffpunkt: Freitag, 16. Juli 
2021 um 16.00 Uhr im Bürger-
haus Florstadt, Freiherr-vom-
Stein-Str. 1, 61197 Florstadt. 
Referent: Steffen Kahl, Streu-
obstfachwirt und Pomologe
Veranstalter ist der Arbeits-
kreis „Streuobstwiesen 
Florstadt“ (BUND Florstadt-
Reichelsheim, Obst- und Gar-
tenbauverein Florstadt).

Arbeitskreis „Streuobstwiesen in Florstadt“
Streuobstwiesen pflegen und nutzen

Vortrag, Diskussion und Ortsbegehung am Freitag, 16. Juli 2021 um 16.00 Uhr

oder in Bad Homburg v. d. 
Höhe mit seinen märchen-
haften Landschaftsgärten. In 
den heilklimatischen Kurorten 
weht immer eine leichte Brise, 
etwa in Willingen im Hochsau-
erland, Königstein im Taunus 
oder Lindenfels im Odenwald. 
Die Kurorte bieten Ruhe und 
Entspannung sowie Wander-
wege in die nahen Wälder. 
Einen Überblick über alle 30 
Kurorte gibt es unter www.
hessische-heilbaeder.de.

Neue Kräfte aus der 
Schatzkiste der Natur

Eine Auszeit in den Heilbädern und Kurorten in Hes-
sen stärkt die Abwehrkräfte

(djd-k). In Mineral- und Ther-
malquellen, Moor und heilkli-
matischer Luft verstecken sich 
Schätze der Natur, die Körper 
und Geist in Balance bringen. 
Schon eine kurze Auszeit in 
den Heilbädern und Kurorten 
in Hessen kann auf die Ab-
wehrkräfte wie ein Jungbrun-
nen wirken. Heilsame Quellen 
sprudeln beispielsweise in 
Bad Wildungen mit Europas 
größtem Kurpark, in der Ju-
gendstilstadt Bad Nauheim 

Mildes Reizklima, ein begehba-
res Moor und gesundes kohlen-
säurehaltiges Mineralwasser sind 
ein Grund, Bad Schwalbach zu 
besuchen.

Foto: djd-k/Hessischer 
Heilbäderverband/Heiko Rhode

Rasen mähen · Gehwegreinigung · Heckenschnitt
kleine Reparaturen · Grabpflege · Treppenhausreinigung

Entsorgung · Instandhaltung · Service rund ums Haus

0176 95656611 • infomeis@t-online.de

Gebäudereinigung &
Hausmeisterservice 

Meis

Putzen nach Hausfrauenart
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Große und kleine Hauswoche
Treppenhausreinigung Christel Meis


Im Nu werde ich
Ihr Treppenhaus
in neuem Glanz
erstrahlen lassen.

Testen Sie mich
und rufen die Nr.
zur sauberen
Treppe an!

Spezialisiert auf die Reinigung von Treppenhäusern 
und Fluren, sorge ich für ansprechend, blitzblanke
Treppenhäuser.

Regelmäßig und verlässlich kümmere ich mich um
die gründliche Reinigung mit Verantwortung und
Freundlichkeit. 

 01 76 ­ 62 35 92 90 Preise auf 
Anfrage

Ich suche Verstärkung für ca. 25 bis 30 Stunden 
im Monat auf 450 Euro­Basis.

Bi�e einfach telefonisch melden bei Interesse. 

Leni
Leni ist eine freundliche elf-
jährige Hundedame, die lei-
der durch einen Todesfall ihr 
Frauchen verloren hat. Bisher 
kann das Team vom Elisabe-
thenhof noch nicht sehr viel 
zu ihr sagen. Sie wohnt seit 
kurzem im Tierheimbüro und 
ist freundlich zu jedem Men-
schen, Artgenossen werden 
zwar in ihrem Bereich verbellt, 
aber an der Leine verhält sie 
sich neutral anderen Hunden 

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Zuhause gesucht

gegenüber. Die Tierheim-
Mitarbeiter wünschen sich für 
Leni ein Zuhause bei rüstigen 
Rentnern. Für ihr Alter ist sie 
noch sehr fit und geht gerne 
spazieren.
Miez
Miez ist ein sehr liebenswer-
ter, verschmuster Kater. Er ge-
nießt jede Streicheleinheit und 
spielt auch gerne. Im Tierheim 
arrangiert er sich zwar mit 
anderen Katzen, aber „Miez“ 
möchte lieber als Einzelkater 

leben. Bisher hat er in reiner 
Wohnungshaltung gelebt, im 
Tierheim hat es sich aber ge-
zeigt, dass er gerne seinen 
Freigang in ruhiger Wohnge-
gend hätte oder zumindest 
einen katzensicheren Garten. 
Miez wurde abgegeben, weil 
die Vorbesitzer mit ihm über-
fordert waren. Er war wahr-
scheinlich nicht ausgelastet 
und hat seinem Frauchen 
mehrfach in die Beine gebis-
sen. Aus diesem Grund wird 
er nicht zu Kindern im Haus-
halt vermittelt. Obwohl er sich 
im Tierheim absolut unauffällig 
verhält.
Krümel
Der dreijährige Krümel ist ein 
sehr neugieriges, aufgeweck-
tes und stressresistentes 
Widderkaninchen. Zusammen 
mit zwei Kumpanen kam er 
wegen einer Haltungsauflö-
sung in das Tierheim Elisabe-
thenhof. Er sucht ein neues 
Heim in der Innen- oder auch 
in der Außenhaltung. Er hat 
eine massive Zahnfehlstellung 

der Backen- und 
Schneidezähne 
und sollte daher 
mindestens ein-
mal im Monat 
beim Tierarzt vor-
gestellt werden.
Diese und weitere 
Tiere warten im 
Tierheim Elisabe-
thenhof vom bmt 
e.V., Siedlerstraße 
2 in 61203 Rei-
chelsheim/Dorn-
Assenheim. Für 

mehr Informationen stehen 
die Tierschützer telefonisch 
zur Verfügung: 06035 – 96110 

oder per Email an th-elisabe-
thenhof@bmt-tierschutz.de

www.tierarzt-niddatal.de

Tierarztpraxis
Dr. Stephanie Tascher

Mo., Mi., Do. u. Fr. 9 - 12 Uhr, Mo. - Fr. 16 - 19 Uhr

Auch Hausbesuche sind möglich!

Am Hain 10 ∙ 61194 Niddatal-Assenheim

Tel. 06034 9396866 ∙ Notruf 0160 90310833

Terminsprechstunde

Dr. Pirooz Pirooznia
Zahnarzt
Geprüfter Experte der
Implantologie

Am Kalkofen 8
61206 Wöllstadt

Tel:  06034-71 81
Fax:  06034-90 65 72
E-Mail:  info@zahntw.de
www.zahnteam-wetterau.de

Praxis für moderne Zahnheilkunde und Implantologie

Bei vielen Kindern und Jugend-
lichen können mit Zahnspan-
gen oder Brackets die Zähne 
sanft korrigiert werden. Doch 

Schiefe Zähne – müssen nicht sein
Auch Erwachsene müssen nicht dauerhaft mit schiefen Zähnen leben. Hier 
bietet die unsichtbare Kieferorthopädie verschiedene Methoden - ausführli-
che Beratung dazu erhalten Sie beim Zahnteam Wetterau.

was ist, wenn die Eltern dies 
verpasst oder sich die Zähne 
nach einer Behandlung wieder 
verschoben haben? Eine nor-

Anzeige

male Zahnspange im Erwach-
senenalter ist für viele Patien-
ten keine Alternative. Dauerhaft 
mit schiefen Zähnen zu leben, 

aber auch nicht. Was tun?
Die moderne Kieferortho-
pädie für Erwachsene bietet 
mittlerweile verschiedene 
Methoden, mit einer prak-
tisch unsichtbaren Zahn-
spange Patienten zu gera-
den Zähnen zu verhelfen.
Einige Methoden im Über-
blick: Invisalign® und die 
Harmonieschiene - hier sind 
die transparenten, flexiblen 
Schienen nahezu unsichtbar, 
können heraus genommen 
werden und fallen im Alltags-

Vorher Nach fünf Monaten

leben nicht auf. Six Month Smi-
les® ist eine kostengünstige 
kosmetische kieferorthopädi-
sche Lösung. Sie sorgt mithilfe 
einer transparenten Zahnspan-
ge für gerade Zähne in etwa 
sechs Monaten.
In manchen Fällen kann es 
auch sinnvoll sein, eine kie-
ferorthopädische Behandlung 
durch moderne Zahnmedizin 
zu ersetzen. Insbesondere die 
Adhäsivtechnik (Kunststoff-
Verblendungen einzelner Zäh-
ne), kann in viel kürzerer Zeit für 
mitunter atemberaubende Er-
gebnisse sorgen. Die gewählte 

Methode hängt letztlich immer 
von der Situation des Patienten 
ab. Gerne geben Dr. Pirooznia 
& Kollegen von Zahnteam Wet-
terau in der Praxis weitere In-
formationen zu den speziellen 
Möglichkeiten.
Haben Sie eine Zahnfehlstel-
lung? Vereinbaren Sie bitte ei-
nen Termin unter 06034–7181 
oder nutzen Sie die Online-Ter-
minvereinbarung unter www.
zahnteam- wetterau.de.

Zahnteam Wetterau
Dr. Pirooznia & Kollegen

Am Kalkofen 8
61206 Wöllstadt

MERKUR ist in un-
serem Zeitraum 
nicht zu sehen. 
VENUS ist als 
Abendstern noch 
nicht so auffällig, 
wie man es von 
ihr kennt. Das 

liegt auch daran, dass sie sich 
nicht weit vom Horizont ent-
fernt. Am 12. Juli erhält sie Be-
such von unserem Mond, der 
sich mit einer sehr schmalen 
Sichel präsentiert. Am Abend 
des 13. zieht Venus dann am 
Mars vorbei – den roten Plane-
ten kann man allerdings nur in 
einem Fernglas erkennen.     

MARS lässt sich 
im Juli leider gar 
nicht mehr mit 
bloßem Auge 

auffinden, er hat sich von der 
abendlichen Himmelsbühne zu-
rückgezogen.

JUPITER wird Ende 
August in Oppo-
sition zur Sonne 
stehen, daher 

verbessern sich die Möglich-

keiten, ihn zu beobachten. Er 
steigert zudem seine Helligkeit 
weiter. Am 25. Juli strahlt er mit 
unserem Mond um die Wette.

SATURN erreicht 
noch vor Jupiter 
seine Oppositi-
onsstellung zur 

Sonne bereits Anfang August. 
Damit ist auch unser Ringpla-
net sehr gut über die ganze 
Nacht zu sehen und auch mit 
dem Fernrohr zu bewundern. 
Zusammen mit dem Vollmond 
wird Saturn am 24. am Himmel 
stehen.   

URANUS kann von 
Spezialisten oder 
Frühaufstehern 
mit entsprechen-

den Teleskopen im Juli am Ost-
horizont entdeckt werden.  

NEPTUN kann 
nach Mitternacht 
aufgesucht wer-
den. Trotz im 

September bevorstehender 
Opposition zur Sonne kann der 
ferne Gasplanet nicht mit blo-
ßem Auge gesehen werden.

NEUMOND 
10. Juli

ERSTES VIERTEL 
17. Juli

Mondphasen
VOLLMOND 
24. Juni
24. Juli

LETZTES VIERTEL 
1. Juli
31. Juli

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für Juli
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 Beauty & Wellness
Die Trend-Looks Sommer 2021: Summer Breeze

Nach langen dunklen Wintermonaten und der Sehnsucht nach mehr Lebensfreude ver-
spricht der Sommer’21 neue Leichtigkeit und Lebendigkeit.

Die Trendkollektion Sommer 
2021 des Zentralverbands 
des Deutschen Friseurhand-
werks (ZV) läutet den Som-
mer ein. Mit faszinierenden 
Kontrastspielen werden klare, 

strahlende Looks kreiert. Klas-
sische und charakterbetonte 
Trendcuts werden neu aufge-
legt und mit sommerlich war-
men Farben in Szene gesetzt.
Das Modeteam des Zentral-

verbandes des Deutschen 
Friseurhandwerks steht in den 
Startlöchern für die schönste 
Zeit des Jahres und liefert da-
für die richtige Hair-Inspiration. 
Get ready for Summer!

Fotos: © Zentralverband des Deutschen Friseurhandwerks

Friedberger Straße 8
61194 Niddatal/ Ilbenstadt
info@haarmonie-ds.de
www.haarmonie-ds.de

Telefon: 06034 - 93 98 920
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Salon für Damen, Herren und Kinder in Ilbenstadt

Di. - Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr
Mi.: 8.00 - 20.00 Uhr
Sa.: 7.00 - 14.00 Uhr
Mo.: Ruhetag

Salon Haarmonie
Inhaberin Silke D‘Alterio

Der Sommer lädt dazu ein, sich 
zu befreien, sich zu verändern 
und auszubrechen. Wir gehen 
mit neuer Energie durchs Le-
ben und versuchen uns auch 
modisch neu zu erfi nden.

Das Leben wird wieder ins Freie 
verlagert, wo Picknicks im Park 
und laue Sommerabende auf 
uns warten - natürlich immer 
unter Einhaltung der vorge-
schriebenen Corona-Regeln. 

30ÜBUNGSBÄLLE
01 LEIHSCHLÄGER 
GRATIS DAZU

25
Sommercamp

für Kinder 
20.07. - 23.07.

Jetzt
anmelden!

Die Kinder müssen keine 
Golf-erfahrung haben.  Das 

Camp beginnt am Dienstag, 
20. Juli und endet am Frei-

Golfplatz Altenstadt
Sommercamp für Golfbegeisterte 
Der Golfplatz bietet  in den Sommerferien ein Sommercamp für Kinder ab 6 
Jahren an. Anmeldeschluss für das Camp ist der 10. Juli 2021.

Anzeige

tag, 23. Juli 2021. Die Kinder 
und Jugendlichen trainieren 
täglich ab 9.15 Uhr bis 13.00 
Uhr in verschiedenen Spiel-
gruppen.
Für alle Kinder steht ein Früh-
stückspaket zur Verfügung. 
Anschließend an das Training 
essen alle gemeinsam im 
Ristorante Bella 
Vista.
Außer Golftrai-
ning werden 
eventuell noch 
Ausflugsfahrten 
zum Klettergarten 
und zum Fußball-
golf angeboten. 
Am Donnerstag 
wird gemeinsam 
mit den Eltern ge-
grillt. Außerdem 
wird ein Floh-
markt für Golfar-
tikel zu Gunsten 
der Jugendarbeit 
veranstaltet. Die 
Kosten inklusive 
Verpfl egung und 
Ausfl üge belau-
fen sich auf 100 
Euro.
Anme ldungen 
nimmt der Golf-
platz unter der 
Tel.-Nr. 06047-
988088  oder per 
Mail mail@golf-
platz-altenstadt.
de entgegen. Ein 
aus füh r l i ches 

Programm erhalten die Teil-
nehmer bei der Anmeldung.

Anmeldeschluss für das 
Camp ist der 10. Juli 2021.

G U N T E R  S C H I C K S T E I N
Privatpraxis für Physiotherapie & Naturheilkunde

Unterdorfstraße 10 · 61197 Florstadt
Telefon: 06035 - 2088983 · Mobil: 0176 - 20268792

g.schickstein@physioscheune-schickstein.de
www.physioscheune-schickstein.de

Termine nach Vereinbarung

G U N T E R  S C H I C K S T E I N
Privatpraxis für Physiotherapie & Naturheilkunde

G U N T E R  S C H I C K S T E I N
Privatpraxis für Physiotherapie & Naturheilkunde

Unterdorfstraße 10 · 61197 Florstadt
Telefon: 06035 - 2088983 · Mobil: 0176 - 20268792

g.schickstein@physioscheune-schickstein.de
www.physioscheune-schickstein.de

Termine nach Vereinbarung

G U N T E R  S C H I C K S T E I N
Privatpraxis für Physiotherapie & Naturheilkunde

Ich bringe Sie gern und zielgerichtet in Bewegung!

Crea    tivaR
W E R B E A G E N T U R & V E R L A G

Südstraße 11 · 61194 Niddatal
06187 9946199 · info@creaRtiva.info · creaRtiva.info

•  Gestaltung

•  Geschäftsdrucksachen

•  Firmenschilder & Banner

•  individuelle Kundengeschenke

•  Social Media Betreuung

•  webdesign

•  Werbeanzeigen durch 
 eigenes Verlagshaus
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Nah - Kompetent - Günstig
24 Stunden Notdienst

☎ 06047-343 87 21

Abflussreinigung-Zahn.de
Kanal TV-Untersuchungen - Kanalreparatur

Kanaltechnik Zahn GmbH

63674 Altenstadt

06047-343 87 21

GUTSCHEIN

FÜR EINEN LEIH-

SCHLÄGER UND 

60 ÜBUNGSBÄLLE

Am Lindenbrunnen 1
61197 Florstadt

info@lenz-dach.de
www.lenz-dach.de

01575 
5671200

Da
ch

deckermeister

Paul Lenz

Alles 
rund ums 

Dach
Wir sind für Sie da!
  Bleiben Sie gesund!

Anzeigeninfos
    redaktion@monatsjournal.de

 06187  9946-199 

    www.Monatsjournal.de

TAG der OFFENEN TÜR
Samstag, 10. Oktober 2020 von 11.00 - 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf Sie mit Kuchen, Kaffee & Getränken.

Wickstädter Straße 61a · 61197 Nieder-Florstadt
06035 6026286 · info@rundumdenraum.de

Fach- und 
Meisterbetrieb

seit
1993

Ihr Fachgeschäft in Florstadt & Umgebung
Beratung · Verkauf · Ausführung

Dienstleistungen
Öffnungszeiten: Di. 9.00 - 18.00h · Sa. 10.00 - 16.00h

Weitere Termine n. telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten: Di. 9.00 - 18.00h · Sa. 10.00 - 16.00h
Weitere Termine n. telefonischer Vereinbarung

Ihr Fachgeschäft
in Florstadt & Umgebung

Wickstädter Straße 61a · 61197 Nieder-Florstadt
06035 6026286 · info@rundumdenraum.de

Fach- & Meisterbetrieb seit 1993

Beratung · Verkauf · Ausführung · Dienstleistungen

Gardinen · Stangen und Schienen 
Sonnen- und Sichtschutz · Bodenbeläge

Insektenschutz · Tapezieren und Streichen
Entrümpelung und Entsorgung

Tel. 06031 166710
AGETHEN GMBH  AM STRASSBACH 4, 61169 FRIEDBERG
E-MAIL AGETHENGMBH@AGETHEN-GMBH.DE

Karosserie-Fachbetrieb     Kfz-Meisterbetrieb
AutoLackierung      Beschriftung

          
FREIE

WERKSTATT!
M A R K E N U N A B H Ä N G I G E

1968      2018

AGETHEN-GMBH.DE

Gerüstbau

Reiner Tugend

E-Mail: info@tugend-geruestbau.de
Telefon: (0 60 07) 91 86 97
Telefax: (0 60 07) 91 86 47
Mobil (01 79) 2 14 29 72

Neue Straße 10
61191 Rosbach-Rodheim

www.tugendgeruestbau.de

Gesungen wird im Freien mit 
3 Metern Abstand zwischen 
den Sängern und 6 Metern 
Abstand zur Chorleiterin Do-
rothea Grebe. Die erste Prä-
senzprobe war gut besucht 
und alle vier Stimmen waren 
gut vertreten. Erfreulich ist 
auch, dass bislang kein ein-
ziger Vereinsaustritt zu ver-
zeichnen war.
Aktuell wird ein neues Stück 
geprobt, das eine Melodie von 
Max Raabe aufgreift und von 
Fides Grebe neu bearbeitet 
und arrangiert wurde: „Singen 
möchte‘ ich nicht alleine“. Titel 
und Text wurden an den Alltag 
mit Corona angepasst.
Hier ein kleiner Textausschnitt: 
„Alles krieg‘ ich alleine hin, ihr 
staunt wozu ich fähig bin. Und 
weil mich keiner besser kennt, 
bin ich selbst mein Assistent. 
Halt meine eigenen Pokerrun-
den, Psychoanalysestunden, 
trag mir selbst Gedichte vor, 
hab für mich ein offenes Ohr, 
besiege mich bei Schachpar-
tien, hab mir das Meiste selbst 
verzieh’n…“ Und der Refrain 
beginnt dann mit: „Singen 
möchte‘ ich nicht alleine …“
Und wenn es klappt wird der 

geübte 6-stimmige Satz erst 
einzeln aufgenommen und als 
Stück zusammengeschnit-
ten. Die beteiligten Sängerin-
nen und Sänger hoffen aber 
nichtsdestotrotz darauf, dass 
dieses motivierende Stück 
auch bald live gesungen wer-
den darf.
Ganz mutig wird auch das 
nächste Live-Konzert im Ad-
vent geplant; beginnend mit 
einem Probenwochenende 
im bewährten Schullandheim 
Hobbach im Spessart. Be-
teiligt an diesem Projekt sind 
auch zwei weitere Chöre aus 
Altenstadt und Ober-Widders-

heim. Denn: „Die Hoffnung 
stirbt zuletzt!“ Wenn die Inzi-
denzen so niedrig bleiben wie 
aktuell und hoffentlich bald 
alle Sängerinnen und Sänger 
zweimal geimpft sind, könnte 
ein öffentliches Adventskon-
zert Realität werden.
Die Probentermine in Stamm-
heim sind donnerstags von 
20.00 bis 21.30 Uhr im Bür-
gerhaus Stammheim; mu-
sikbegeisterte Neulinge sind 
herzlich willkommen. Der Ju-
gendchor probt weiterhin nur 
digital mit Fides Grebe und 
der Kinderchor befi ndet sich 
noch in der Corona-Pause.

Volkschor Stammheim 1909 e.V.
„Hurra, wir leben noch!“

Nach vielen Wochen Pause und vielen Wochen mit digitalen Proben, haben im 
gemischten Chor die Präsenzproben wieder begonnen. 




